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Liebe Leserinnen und Leser,

nach einem Jahrhundertsommer und einem bunten Herbst steht uns nun die Vorweihnachtszeit 

mit den ihr eigenen Charakteristika bevor. Nicht mehr lang und wir begrüßen das neue Jahr 2019.

2018 lag der Fokus unserer Wohnungsgesellschaft auf  der Innensanierung und -modernisierung 

von Leerwohnungen in unserem Kernwohnungsbestand (siehe Seite 3). Unsere neuen Mieter freu-

en sich damit über zeitgemäßen Wohnraum und fühlen sich wohl bei uns und in Großenhain. Auch 

2019 werden wir wieder in unsere Bestände investieren.

Mit einer 1. Klasse aus der 2. Grundschule am Bobersberg haben wir im September einen Pa-

tenschaftsvertrag geschlossen. Neben der Unterstützung bei Projekten wollen wir die Kinder zum 

Thema „Wohnen“ informieren. Weiterhin erhalten die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, 

ihre in der Schule gefertigten Exponate in unserer Geschäftsstelle auszustellen. Achten Sie mal beim nächsten Besuch bei 

uns darauf. Die Tafel hängt direkt im Eingangsbereich und sorgt dort für interessante Eindrücke.

Begonnen haben auch die Arbeiten für die Neugestaltung unserer Homepage. Diese wird ein neues und frischeres Layout 

und eine deutlich verbesserte Anwenderstruktur haben. In den nächsten Monaten wollen wir die Seite online stellen und 

werden dazu in unserer nächsten Mieterzeitschrift wieder berichten.  

Für die Umsetzung unserer anspruchsvollen Aufgaben und Maßnahmen ist der volle Einsatz unserer Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter sowie unserer Geschäftspartner erforderlich. Für die 2018 geleistete Arbeit bedanke ich mich recht herzlich bei 

ihnen.

Erleben Sie eine wunderschöne Vorweihnachtszeit mit vielen Highlights, z. B. bei den Veranstaltungen des Kulturzentrums 

Großenhain oder auf  dem Großenhainer Weihnachtsmarkt. 

Es grüßt Sie herzlichst, 

Ihr Mike Reuschel 
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bereits Wohnungen grundhaft saniert. 

Viele zufriedene neue Mieter können 

auf  diese Weise ganz neu bei uns „zu 

Hause sein“. 

Von außen nicht viel zu sehen und 

doch im Haus zu hören: In diesem 

Jahr lag der Fokus der Investitionen 

klar auf  den Wohnungssanierungen 

für einziehende Mieter. Wenn nach 

teilweise über 30 Jahren Mietzeit eine 

Wohnung frei wird, ist die Sache oft 

schnell klar: Im bisherigen Zustand 

kann die Wohnung nicht von einem 

neuen Mieter bezogen werden. Nach 

Zusage und Abschluss eines Mietvor-

vertrages durch den neuen Mieter ha-

ben die Handwerker dann alle Hände 

voll zu tun. Eine erneuerte Elektrik, 

neue Fußbodenbeläge und Innentü-

ren und nicht zuletzt auch neu geflies-

te, moderne Bäder – vieles muss in 

den fast acht Wochen Bauzeit getan 

werden. Und am Ende der Bauzeit 

strahlt die Wohnung dann wieder. 

Mehr als 25 Mal wurde in diesem Jahr 

Sanierung

Einzelne Wohnungen hatten Priorität

Vorgestellt

Neuer Immobilien-
verwalter
Sören Leuschner | seit 01.09.2018

„In meiner Tätigkeit als Immobilien-

kaufmann habe ich in den vergan-

genen Jahren bereits ausgiebige 

Erfahrung in der Verwaltung und Be-

wirtschaftung sowie Vermietung von 

Immobilien sammeln können. Ich 

freue mich nun auf  die neuen, interes-

santen Herausforderungen, die mich 

im Team der GWVB mbH erwarten.“

Mehr Gutschriften als Nachzahlungen
Betriebskostenrechnung 2017

Allen Mietern unserer Gesellschaft 

wurde die Betriebskostenabrechnung 

für das Jahr 2017 zugestellt. 

Auch bei dieser Abrechnung gibt es 

wieder viele Gutschriften und nur ver-

einzelte Nachzahlungen, trotz einer 

wegen bundesweit gestiegener Scha-

densereignisse auch bei unserem 

Versicherer gestiegenen Gebäude- 

und Haftpflichtversicherung, wie wir 

Ihnen im Vorfeld bereits angekündigt 

hatten.

Rückzahlung der Guthaben

Bei der Rückzahlung der Guthaben 

haben wir festgestellt, dass wir bei 

Nichtvorliegen einer Lastschriftein-

zugsermächtigung manchmal keine 

aktuelle Bankverbindung vorliegen 

haben, auf  die das Guthaben zurück-

gezahlt werden kann.

Wir möchten hier nochmals darauf  

hinweisen, dass Sie uns Änderungen 

Ihrer Kontoverbindung bitte auch dann 

mitteilen, wenn Sie Ihre Miete jeweils 

überweisen.

Nachzahlungen pünktlich überweisen

Wenn Ihre Betriebskostenabrechnung 

eine Nachzahlung ergeben hat, bitten 

wir Sie um pünktliche Überweisung 

des Betrages auf  Ihr Mieterkonto, 

da bei einem nicht fristgerechten 

Zahlungseingang der automatisierte 

Mahnstatus eröffnet wird, welcher für 

Sie Kosten zur Folge hat. 

Sie können sich durch Erteilung eines 

SEPA-Lastschriftmandates zukünftig 

Arbeit und Zeit sparen. Wenden Sie 

sich dafür gern an Ihren Immobilien-

verwalter.
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gehen dann oft selbstverständlich 

davon aus, dass die Müllbox gerade 

defekt ist, und legen ihren Beutel da-

neben, obwohl die Box einwandfrei 

funktioniert. Wir bitten Sie deshalb 

darum, auch bei einem sichtbaren be-

reits abgelegten Beutel die Müllbox zu 

benutzen. Das Ablegen von Müllbeu-

teln außerhalb der Müllbox führt dazu, 

dass Marder, Katzen, Ratten und ... 

angelockt werden, die die Beutel zum 

Teil auch aufreißen. 

Die Müllbox reagiert auf  den Trans-

ponder, der mit seiner schmalen Sei-

te an die Querstange zwischen den 

Betonkörpern (Wohngebiete Wald-

siedlung und K.-Kollwitz-Straße) oder 

flach auf das Kästchen zwischen 

den Schleusendeckeln (Wohngebiet 

Seit Einführung der verbrauchsbe-

zogenen Müllentsorgung in unseren 

Großwohnanlagen helfen die soge-

nannten BobbyBoxen unseren Mie-

tern, eine Reduzierung ihrer ganz 

eigenen Müllkosten zu ermöglichen. 

Über einen Transponderring meldet 

sich ein Mieter dabei an der Müllbox 

an und diese zählt die jeweils verwen-

dete Schleusengröße auf  die eigenen 

Müllkosten.  

Obwohl die allermeisten unserer Mie-

ter in der Mülltrennung sehr vorbild-

lich agieren und auch die Müllboxen 

gut bedienen, kommt es regelmäßig 

durch Einzelne zum Ablegen von 

Müllbeuteln vor den Müllschleusen. 

Nachfolgende Mieter, die einen be-

reits abgelegten Müllbeutel sehen, 

Müllentsorgung

Die wohnungsbezogene Müllentsorgung

Dr.-Külz-Straße) gehalten wird, mit 

einem hörbaren Klicken und leuch-

tenden Lämpchen. Wenn Sie bei der 

Bedienung der Müllbox unsicher sind 

und Hilfe benötigen, sprechen Sie 

gern noch einmal einen unserer bei-

den Hauswarte, Herrn Schurig oder 

Herrn George, an. Diese sind fast täg-

lich in Ihrem Wohngebiet vor Ort und 

zeigen Ihnen die Bedienung gern.

seher oder einen älteren Flachbild-

schirm mit Baujahr vor 2010 besitzt, 

sieht meist noch analog fern. Mit 

einem digitalen Kabelreceiver (DVB-

C-Tuner) lassen sich diese Gerä-

te weiterhin verwenden. Wer beim 

UKW-Radioempfang bisher auf  den 

Kabelanschluss gesetzt hat, kann mit 

einem digitalen Kabelradio-Receiver 

weiterhin die große Radiovielfalt ge-

nießen. Wer bereits einen Flachbild-

schirm mit DVB-C-Tuner oder einen 

digitalen Receiver nutzt, ist für die 

Umstellung gerüstet. Hier wird ledig-

Im Freistaat Sachsen müssen bis 

Jahresende 2018 alle Kabelnetzbe-

treiber die Übertragung analoger Sig-

nale abschalten. Für die GWVB mbH, 

die über den Kabelbetreiber PYUR, 

ehemals Primacom, versorgt wird, 

erfolgt diese Abschaltung am 4. De-

zember 2018. Ab der Umstellung wird 

es nur noch digitales Fernsehen und 

Radio geben.

Alle analog verbreiteten Fernsehpro-

gramme werden künftig auch digital 

übertragen. Wer noch Röhrenfern-

Informationen zur Volldigitalisierung

Künftig nur noch digitales Fernsehen
lich am Umstellungstag ein automa-

tischer digitaler Sendersuchlauf  not-

wendig sein. 

Alle Kunden werden von PYUR mit 

umfassenden Informationen rechtzei-

tig vor der lokalen Umstellung über  

die notwendigen Schritte informiert.
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Vielfach wurde sie schon an uns he-

rangetragen, die Frage nach dem lie-

genbleibenden Splitt. Dieser bleibt ja 

auf  dem Gehweg, wenn der Schnee 

während des Winters immer wieder 

mal wegtaut. Er hat aber seine Auf-

gabe und sollte deshalb nicht einfach 

weggekehrt werden. Wenn es nämlich 

im Winter einmal nur ganz kurz schneit 

oder auch bei Regen über Nacht auf  

den Gehwegen friert, so ist der noch 

vorhandene Splitt ein Sofortschutz ge-

gen das Wegrutschen. 

Die Winterdienstfirma schätzt jeweils 

ein, ob die gefallene Schneemenge 

ein Ausrücken der Streufahrzeuge 

Winterdienst

Der Splitt hat seine Aufgabe

Patenschaft 

Klasse 1B, Grundschule  
Bobersberg, und GWVB  
unterzeichnen Vereinbarung
Am 15. September 2018 war es so-

weit: Der Geschäftsführer der GWVB 

mbH, Herr Reuschel, und Schüler der 

Klasse 1B der Grundschule Bobers-

berg in Großenhain unterzeichneten 

im Rahmen des Tages der offenen 

Tür gemeinsam eine Vereinbarung 

zur Zusammenarbeit der Klasse 1B 

und dem Unternehmen. 

Die Vereinbarung soll als Grundstein 

für die Wertevermittlung sowie ge-

meinsame Veranstaltungen dienen, 

von denen beide Seiten profitieren. 

Beide Seiten freuen sich darauf, dass 

diese Vereinbarung im Verlauf  der 

Schuljahre mit Leben gefüllt wird.

rechtfertigt oder ob der vorhandene, 

bereits auf  den Gehwegen liegende 

Splitt völlig ausreicht. 

Ein gut gemeintes zwischenzeitli-

ches Wegkehren durch unsere Mie-

ter ist hier sogar kontraproduktiv: An 

den gesäuberten Stellen fehlt dieser 

Sofortschutz dann und kann einem 

Dritten gefährlich werden. Wir bitten 

daher dringend darum, dass der aus-

gebrachte Splitt über die Wintersaison 

auf  den Gehwegen bleibt. Das Entfer-

nen erfolgt dann jeweils im Frühjahr, 

wenn absehbar ist, dass das Wetter 

keinen weiteren Schnee mehr bereit-

hält.

Geändert

Öffnungszeiten
Seit dem 1. November 2018 hat 

unser Bürogebäude neue Öff-

nungszeiten. In diesen Zeiten er-

reichen Sie uns persönlich vor Ort.

 
Montag		  geschlossen

Dienstag	 09.00 – 11.00 Uhr
		  15.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch	 geschlossen

Donnerstag	 09.00 – 11.00 Uhr
		  15.00 – 17.00 Uhr

Freitag		  geschlossen

Gern können Sie mit uns auch 

telefonisch einen alternativen 

Termin vereinbaren oder uns Ihr 

Anliegen per E-Mail mitteilen.

Telefon:	 03522 51260

E-Mail:	 kontakt@gwvb.de



desto direkter und schneller können 

wir gegen den Verursacher des Lärms 

vorgehen. Und wenn es nachts gar zu 

bunt wird und gutes Zureden nichts 

hilft, dann – aber auch nur dann – hilft 

auch mal die Polizei. 
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Lärmprotokoll

Achtung, lauter Nachbar!

Bauarbeiten

Für den Lärm beim Bau gibt es klare 
Spielregeln
Baulärm kann wirklich sehr störend 

sein. Davon kann jeder erzählen, der 

ihn schon ertragen musste – sei es 

von einer Baustelle außerhalb des 

Hauses, während einer Modernisie-

rung des ganzen Hauses oder aus ei-

ner benachbarten Wohnung im Haus, 

die für einen neuen Mieter moderni-

siert wurde. 

Dass frei gewordene Wohnungen 

nach oft mehr als 30-jähriger Miet-

zeit nicht mehr direkt weitervermietet 

werden können, liegt auf  der Hand 

und leuchtet jedem ein. Wir als GWVB 

mbH kommen so oft nicht drum her-

um, genau neben unseren Mietern 

Handwerker in die Wohnungen zu 

schicken. Schließlich freut sich jeder, 

wenn er eine topsanierte Wohnung 

beziehen kann. Deshalb bitten wir 

auch mit Hilfe eines Aushangs an der 

Pinnwand im Haus um Verständnis 

und versuchen, die Dauer der Beein-

trächtigungen durch die Handwerker 

transparent zu vermitteln. 

Wann Handwerker Krach machen 

dürfen, ist in der örtlichen Polizei-

verordnung von Großenhain klar ge-

regelt. An Werktagen dürfen Hand-

werker in der Zeit zwischen 7.00 und  

20.00 Uhr arbeiten und müssen 

auch keine Mittagspausen einhalten. 

Dennoch bitten wir die durch uns 

beauftragten Handwerksfirmen, die 

besonders geräuschintensiven Arbei-

ten nach Möglichkeit außerhalb der 

Mittagspausen durchzuführen. Und 

auch hier gilt: Ein freundlich ange-

sprochener Handwerker wird sicher 

eher bereit sein, anfallende Arbeiten 

zeitlich anders einzuordnen. Schwie-

riger wird es bei Bauarbeiten auf  der 

Straße oder an benachbarten Häu-

sern. Sofern die Bestimmungen der 

Bundesimmissionsschutzverordnung 

eingehalten werden, ist es hier nicht 

möglich, Arbeiten zu untersagen oder 

gar Mietminderungen geltend zu ma-

chen. Die Gerichte weisen hierzu im 

Falle einer Klage darauf  hin, dass im 

Vorfeld des Einzuges bereits erahnt 

werden konnte, ob eine Straße oder 

ein Nachbarhaus nagelneu oder eher 

sanierungsbedürftig aussah.

In unseren Mietverträgen steht zwar, 

dass zwischen sieben und 13.00 so-

wie 15.00 und 20.00 Uhr gebohrt und 

gehämmert werden darf. Das bedeu-

tet aber nicht, dass Sie das auch die 

ganze Zeit tun müssen. 

Auch beim Musikgeschmack lässt 

sich bekanntlich trefflich streiten, so-

dass hier nicht nur die Einhaltung der 

Ruhezeiten, sondern auch generell 

die gegenseitige Rücksichtnahme 

dem Frieden im Haus sehr hilft. 

Wenn Sie Ihre Geburtstagsparty in 

der Wohnung planen oder selbst die 

Handwerker bestellt haben, kündigen 

Sie das Ihren Mitmietern am besten 

an der gemeinsamen Pinnwand an. 

So lässt sich vieles besser nachvoll-

ziehen und mittragen. Ansonsten gel-

ten natürlich unbedingt die im Miet-

vertrag festgelegten Zeiten.

Will ein Nachbar allerdings dauerhaft 

keine Ruhe geben und die Versuche, 

mit ihm zu reden, sind ohne Wirkung, 

hilft nur noch das Lärmprotokoll. Hier-

bei müssen Sie über mehrere Wo-

chen festhalten, wann und wie lange 

welche Art von Lärm aus Ihrer Nach-

barwohnung kam. Je besser und ge-

nauer so ein Protokoll geführt wurde, 
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Schnee fällt zwar ganz leise vom 

Himmel, aber es ist recht ordent-

lich laut, ihn im Winter von den 

Fußwegen zu entfernen oder diese 

zu streuen. 

Die Winterdienste müssen unter 

Umständen bereits vor 7.00 Uhr 

mit dem Räumen beginnen oder 

können sich nicht an die Mittags-

ruhe halten, wenn kurz vor dem 

Mittag Neuschnee fällt und abgesi-

chert werden muss, dass Passan-

ten Wege sicher begehen können. 

Aber auch in der übrigen Jahres-

zeit können wir nicht erwarten, 

dass die Pflegefirmen ihre Mitar-

beiter nach dem Mittagessen zwei 

Stunden Siesta machen lassen. 

Wenn Sie also doch einmal von 

Mähgeräuschen oder einer He-

ckenschere geweckt werden, freu-

en Sie sich doch darüber, dass es 

rings um das Haus wieder ordent-

lich aussieht und es nach frisch ge-

mähtem Gras duftet. 

Es folgt meistens eine längere Zeit, 

in der die Firmen dann wieder auf  

anderen Grundstücken im Einsatz 

sind und bei Ihnen Ruhe herrscht!

 
KKKuuullltttuuurrrsssccchhhlllooossssss   •••   RRReeessstttaaauuurrraaannnttt   SSSccchhhlllooosssssskkkeeelll llleeerrr   •••   PPPaaalllaaaiiisss   ZZZaaabbbeeelllttt iii tttzzz   •••   FFFiii lllmmmgggaaallleeerrriiieee 

Kulturzentrum Großenhain GmbH | Schlossplatz 1 | 01558 Großenhain  
Tel. (03522) 505555 |  www.kulturzentrum-grossenhain.de  

06.01.19 
 

Sächsischer Bergsteigerchor 
„Kurt Schlosser Dresden“ 

02.02.19 
 

30.03.19 
 

08.03.19 
 

23.02.19 
 

Anzeige

Hauswartfirmen

Lärm durch die Pflege  
der Außenflächen

IMPRESSUM



Einfach. Naheliegend.

Energie fürs Leben.

Regeln Sie Ihre Energiefragen ganz einfach – wann,  
wo und wie Sie wollen! Bei ENSO haben Sie die Wahl 
zwischen Onlineservice, telefonischem Rückrufservice 
und persönlicher Beratung. 

Service-Telefon: 0800 6686868 (kostenfrei)

www.enso.de/kontakt

ENSO-Service spart Zeit und Aufwand. w
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Aktuelle Wohnungsangebote

Weitere Wohnungen finden Sie auch unter www.gwvb.de
Bezug: ab 01.12.2018 Helle 3-Raum-Wohnung in der Nähe des Stadtzentrums 

Berliner Straße 47
1. Obergeschoss 

•	 helle Wohnung nach Süden
•	 neue Innentüren
•	 PVC-Fußbodenbelag in Laminatoptik
•	 Bad gefliest
•	 Bad mit Badewanne und Fenster
•	 grünes Grundstück
•	 nur ca. 3 Min. ins Stadtzentrum
•	 Daten aus Energieausweis: Baujahr 1973, 

Erdgas Verbrauchsausweis,  
108 kWh/(m²a)

Größe: 65,20 m2

Kaltmiete: 387,94 E

Nebenkosten: 132,06 E

Warmmiete: 520,00 E

Kontakt: Herr Leuschner
03522 / 512614 • leuschner@gwvb.de

Bezug: ab 01.01.2019 Bezugsfertige 3-Raum-Wohnung im 6-Familien-Haus 

Rostiger Weg 2
2. Obergeschoss 

•	 E-Herd-Anschluss, Warmwasser zentral
•	 Bad gefliest mit Badewanne & Fenster
•	 grünes Grundstück
•	 Nebengelass vorhanden
•	 nur ca. 2 Min. zur Kaufhalle Edeka
•	 gute Verkehrsanbindung mit ÖPNV
•	 nur ca. 15 Min. bis ins Stadtzentrum
•	 Daten aus Energieausweis, Baujahr 1934, 

Fernwärme, Verbrauchsausweis,  
85 kWh/(m²a)

Größe: 65,20 m2

Kaltmiete: 400,98 E

Nebenkosten: 128,02 E

Warmmiete: 529,00 E

Kontakt: Herr Leuschner
03522 / 512614 • leuschner@gwvb.de

Bezug: ab 01.01.2019 Sonnige 2-Raum-Wohnung in der Nähe des Stadtzentrums

Größe: 49,00 m2

Kaltmiete: 294,00 E

Nebenkosten: 98,00 E

Warmmiete: 392,00 E

Kontakt: Herr Leuschner
03522 / 512614 • leuschner@gwvb.de

Erich-Weinert-Straße 19
3. Obergeschoss 

•	 nah am Stadtzentrum
•	 E-Herd-Anschluss
•	 Warmwasser zentral
•	 grünes Grundstück mitten in der Stadt
•	 helles, sonniges Wohnzimmer
•	 Bad gefliest mit Badewanne & Fenster
•	 neue Innentüren
•	 E-Herd-Anschluss
•	 Nebengelass vorhanden
•	 Daten aus Energieausweis: Baujahr 1976, 

Fernwärme, Verbrauchsausweis,  
83 kWh/(m²a)
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KINDER LABYRINTH

MÜTZE ZU FINDEN

ZUBEREITUNG
Die Ringwurst schneidest Du in kleine 

Würfel und brätst diese in einer eigenen 

Pfanne an. Die Kartoffeln und die Möhre 

schälst Du und schneidest die Kartoffel in 

grobe Stücke. Die Möhre und der Lauch 

wird in Scheiben geschnitten. Der Lauch 

wird dann gemeinsam mit der Möhre in 

einem Topf  mit etwas Öl angedünstet, 

anschließend die Gemüsebrühe mit den 

Kartoffeln dazugegeben und 20 Minuten 

leicht gekocht. Danach zerstampfst Du 

alles mit einem Kartoffelstampfer. Zuletzt 

fügst Du die gebratenen Wurststückchen 

hinzu und kannst deine Suppe servieren.

KARTOFFELSUPPE

DU BENÖTIGST
5 große Kartoffeln • 1 Möhre 
• 1 Stange Lauch • 500 g Ring-
wurst • 1 Liter Gemüsebrühe

IM RECHTEN BILD HABEN SICH 6 FEHLER VERSTECKT –
KANNST DU SIE FINDEN?

1 2 3 4 5 6

SUCHBILD
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HILF DEM EISBÄREN, SEINE 

ZUBEREITUNG
Den Käse schneidest Du in kleine Würfel. 

Anschließend steckst Du je einen Käse-

würfel mit einer Weintraube auf  den Zahn-

stocher. Mach so viele Spieße, bis alle 

Zutaten verbraucht sind. Von der Melone 

schneidest Du eine dünne Scheibe ab, da-

mit sie stehen bleibt. Dann umwickelst Du 

sie mit Alufolie. Zum Schluss steckst Du 

alle Käse-Trauben-Spieße in die Melone. 

Fertig ist der Party-Igel!

DU BENÖTIGST
Rote und grüne Weintrauben • Gouda 

am Stück • Honigmelone • Zahnstocher 

• Alufolie

PARTY-IGEL
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